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Herren Bezirksliga

SV Illmensee : TSV Mimmenhausen II 
Freitag, 07.10.2022, 19:00 Uhr

Widmer tütet den Sieg für den TSV Mimmenhausen II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV
Mimmenhausen II im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga beim SV Illmensee fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der SV Illmensee
mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Reuchlin / Rohalskyi bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Hauser / Widmer. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schons / Hermann konnten
Schroeder / Biesenberger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Eisenhardt und Gögler bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Klöpping und Schräpler von Beginn an. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Reuchlin Paul Hauser in
fünf Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Illia Rohalskyi seinen Gegner Manuel Schons beim
eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Christian Schroeder und Bernd Klöpping, bevor das 2:3 feststand. Kaum Chancen hatte am
Nachbartisch Bernd Eisenhardt bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Timothy Hermann, so dass Hermann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Richard Gögler gelang es Roger
Schräpler zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roland Biesenberger beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Robin Widmer. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht
auch die Tatsache, dass Biesenberger weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte anschließend indes Michael Reuchlin bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Manuel Schons. Nicht einen Satzgewinn überließ Illia Rohalskyi seinem Gegner Paul Hauser beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Christian Schroeder verpasste es mit einem 1:3 gegen Timothy Hermann, einen
Punkt für sein Team zu holen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung endeten. Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Bernd Klöpping fand Bernd Eisenhardt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Richard Gögler bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Robin Widmer. Die große Überlegenheit von Widmer
zeigte sich auch darin, dass Gögler im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Illmensee nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen SPVGG. F.A.L. Frickingen am 22.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Mimmenhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Mühlhofen am 22.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Illmensee

Doppel: Reuchlin / Rohalskyi 0:1, Schroeder / Biesenberger 0:1, Eisenhardt / Gögler 0:1 
Einzel: M. Reuchlin 2:0, I. Rohalskyi 2:0, C. Schroeder 0:2, B. Eisenhardt 0:2, R. Gögler 1:1, R.
Biesenberger 0:1 

 TSV Mimmenhausen II
Doppel: Schons / Hermann 1:0, Hauser / Widmer 1:0, Klöpping / Schräpler 1:0 
Einzel: M. Schons 0:2, P. Hauser 0:2, T. Hermann 2:0, B. Klöpping 2:0, R. Widmer 2:0, R. Schräpler
0:1


